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Zitat von Bolzbold

Im direkten Vergleich kann man auch diskutieren, wieso ich mit meiner neuen Tätigkeit
(immer noch als Beamter) ein Gleitzeitkonto habe, auf dem jede zusätzliche Minute
gutgeschrieben wird und ich das irgendwann abfeiern kann und wieso bei
Beschäftigten im klassischen Schuldienst quasi immerwährendes "open end" gilt.

Weil jeder weiß, der sich mit der Materie auskennt, dass der gesamte Schulbetrieb
zusammenbrechen würde, wenn alle Lehrkräfte "Dienst nach Vorschrift" machen würden.

Und warum konnte es dazu kommen? Habe ich schon mehrmals geschrieben:

Unser Beruf ist durchsetzt mit Idealisten mit dem Hang zur Selbstausbeutung ("Aber es ist
doch für die Kiiiiinder, die könnnen doch nichts dafür!")
Die GEWerkschaft ist hier kontraproduktik, da sie erstens idelogische Scheuklappen
aufhat (durch Durchsetzung der Inklusion z.B. war immer wichter als die daraus
resultierenden Arbeitsbedinungen der Kolleginnen und Kollegen) und zweitens unter der
Fuchtel von Verdi steht (Verdi ist seit seiner Existenz ein zahnloser Tiger, bisher bei jeder
Tarifverhandlung als Löwe gestartet und als Bettvorleger gelandet, ganz im Gegensatz zu
echten Gewerkschaften wie die IG Metall)
Der Lehrerberuf ist zum Frauenberuf geworden und als logische Konsequenz werden die
Beschäftigten mittlerweile genauso behandelt wie in anderen klassischen Frauenberufen,
wie z.B. in der Pflege und in den Kitas. Frauen sind einfach weniger durchsetzungsfähig
als Männer, @lamaisin nannte das so treffend "Brutpflegezwang". Das ist natürlich fatal in
einer Wirtschaftsordnung, die sich an Profitmaximierung und Kostensenkung orientiert.
Viele Lehrkräfte haben angesichts der Bedingungen resigniert und flüchten sich in
Teilzeit, statt sich für eine Verbesserung der Arbeitsbedingungen einzusetzen.
Personalvertretungen vor Ort ziehen ihr Selbstwertgefühl oft aus "Feel good"-Aktionen
(Kollegiumsfeiern und Geburtstagsständchen) und weniger aus Interessenvertretung im
Sinne der Beschäftigten, denn dazu müsste man ja Widerstände angehen, und das ist
vielen unangenehm.

Gruß !

1
https://www.lehrerforen.de/thread/48052-teilzeitantr%C3%A4ge-abgelehnt-wg-
lehrermangels/?postID=500233#post500233

https://www.lehrerforen.de/thread/48052-teilzeitantr%C3%A4ge-abgelehnt-wg-lehrermangels/?postID=500149#post500149
https://www.lehrerforen.de/thread/48052-teilzeitantr%C3%A4ge-abgelehnt-wg-lehrermangels/?postID=500233#post500233
https://www.lehrerforen.de/thread/48052-teilzeitantr%C3%A4ge-abgelehnt-wg-lehrermangels/?postID=500233#post500233

